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Zur Tagesgeschichte
Es ist ein eigenthümliches Zusammentreffen daß wäh

rend in Deutschland zunächst wenigstens in Preußen der
Staat für seinen katholischen Clerus eine Universitätsbil
dung fordert Italien dieselbe aufhebt und daß dort die
Erziehung und Heranbildung der Kleriker welche gleichwie
die Erziehung der gesammten übrigen Jugend in Deutsch
land der Staat für sich beansprucht vollständig in die Hand

der Bischöfe gelegt wird In Italien ist die freie Kirche
im freien Staate dieses bisher unerreicht gebliebene Ideal
Cavour s das leitende Princip für die Kirchmgesetzgebung
geworden auch stehen dort keine gleichberechtigten Kirchen
nebeneinander für welche die Parität wie in den Rechten
so auch in den Pflichten gefordert werden muß Italien
kennt keine confefsionellen Gegensätze die propagandistische
Kraft der römischen Kirche hat dort kein Wirkungsfeld
Ja fast scheint es als hoffe man in Italien daß nach
ihrer gänzlichen Loslösung vom Staate und ihrer vollstän
digen Jfolirung von demselben die Kirche eines Tages von
selbst den Anschluß wieder suchen werde Jedenfalls hat
die Kirche im Königreich Italien so viel und mehr gesetz
liche Freiheit als sie vor der großen Umwälzung auf der
Halbinsel in den einzelnen Staaten auf dem Wege der
Usurpation je zu erlangen vermocht hatte Der CleruS an
sich hat daher sehr wenig Veranlassung mit den auswär
tigen Gegnern der Nationaleinheit zu liebäugeln und die
Curie selbst wird sich mit der Zeit vielleicht daran gewöhnen
in dieser großen innern Bewegungsfreiheit einen Ersatz für
den verlorenen weltlichen Arm zu erblicken Der Papst ist
in Rom immerhin gleichzeitig eine Art oberster Landes
bischof von Italien und dieser Umstand hat vielleicht nicht
zum wenigsten dazu beigetragen die Auseinandersetzung
zwischen Staat und Kirche dort in wesentlich andere For
men zu kleiden

Bereits im Anfang des vorigen Jahres war auf ein
zelnen theologischen Fakultäten Italiens kein einziger Hörer
mehr vorhanden auf anderen deren nur wenige Von
Seiten der Curie war der von staatlich angestellten Profes
soren ertheilte Unterricht interdicirt sie verlangte für sich
die alleinige Anstellung der Professoren ohne Mitwirkung
und Einmischung des Staates Hierauf einzugehen erach
tete die italienische Regierung natürlich unter ihrer Würde
und zog es vor lieber der Curie das Terrain ganz zu
überlassen doch zuvor Alles fortzuräumen was zu geistli
lichen Uebergriffen in das dem Staate gehörige Gebiete
irgend Veranlassung geben konnte

Kirchliche resp konfessionelle Fragen werden auch das
am k k M zusammentretende englische Parlament in
erster Linie beschäftigen und die Parteien bereiten sich zei
tig auf den neuen parlamentarischen Feldzug vor

Die gesammte englische Presse ist über das kürzlich im
Canal dem Northfleet begegnete Unglück äußerst entrüstet

und alle Küsten und Consulatbehörden sind angewiesen
die Jdendität des Dampfers welcher dasselbe herbeigeführt
zu constatiren Zugleich wird aber auch auf die Unzuläng
lichkeit der Schiffs und Rettungssignale hingewiesen und
die Aufstellung neuer Bestimmungen für dieselben verlangt
Einem Londoner Telegramm zufolge erwartete man in Lon
don heute die Unterzeichnung des englisch französischen
Handelsvertrages durch Herrn Thiers

Angesichts der bevorstehenden russischen Exp dition
gegen Khiwa und und bei der wichtigen Rolle welche dabei
der Schifffahrt auf dem kaspischen Meere ohne Zweifel
zufällt sind einige Notizen des Levant Herald über die
selbe nicht uninteressant Darnach befindet sich die Schiff
fahrt daselbst ausschließlich in den Händen der Russen
Die Kaukasus Compagnie hat 25 Dampfer in Fahrt sie
emfpängt von der Regierung eine bedeute de Subfidie und
befördert dagegen die Post und Militair Transporte Die
Anzahl der Dampfer ist seit 5 Jahren vervierfacht und
wird noch weiter vermehrt werden

Deutsches Reich

Landtag Berlin den 28 Januar
Heute wurde vom Hause der Abgeordneten das Gesetz

betreffend die Abstellung der auf Forsten haftenden Berech
tigungen zc in Hannover in dritter Lesung angenommen
Das Haus erledigte sodann den Etat des Ministeriums für
die landwirthfchaftlichen Angelegenheiten in welchem die zur
Errichtung eines Gebäudes für das landwirtschaftliche
Museum in Berlin als erste Rate ausgeworfenen 15lI,VW
nach längerer Debatte dem Antrage der Budget Kommission
gemäß nicht bewilligt werden Sodann wurde der Etat der
GestülSverwaltung berathen

Der Evangelische Oberkirchenrath hat dem Abgeordne
tenhaus eine Denkschrift überfandt welche sich über die Ge
setze betr die Vorbildung und Anstellung der Geistlichen
und betr die kirchliche Disciplinargewalt und die Errichtung
eines Königl Gerichtshofes sür kirchliche Angelegenheiten
verbreitet

In seinen Bemerkungen führt der Oberkirchenrath
aus daß er sich nicht zu überzeugen vermocht habe daß
die evang Kirche sei es durch ihre prinzipielle Stellung sei es
durch ihr thatsächlich bestehendes Verhältniß zum Staate
einen gegründeten Anlaß zu der vorliegenden Gesetzgebung
dargeboten habe Weder die Grundsätze noch die realen
Beziehungen welche die evangelische Kirche gegenüber dem
Staate festhält können das Bedürfniß nach einer solchen
Gesetzgebung nahe gelegt haben Wenn aber dennoch an
scheinend aus politischen Rücksichten deren Würdigung den
legislativen Faktoren des Staates zusteht die fraglichen
Gesetz Entwürfe auch auf die evangelische Kirche ausgedehnt
sind so dürfen die Organe der letzteren nicht unterlassen

darauf aufmerksam zu machen daß der Staat im Begriff
steht mit dieser sachlich nicht begründeten Ausdehnung
insbesondere des Gesetzes über die kirchliche Disciplinarge
walt die evangelische Kirche in ihrem inneren Lebensgebiete
recht empfindlich zu schädigen Wir können so deshalb in
erster Linie nur als dringend wünschenswerth bezeichnen
daß eine Anwendung der Gesetzentwürfe auf die evangelische
Kirche überhaupt mindestens aber in Betreff des Gesetz
entwurfes über die kirchliche Disciplinargewalt ausgeschlossen
werde haben uns aber hierdurch der Pflicht nicht für über
hoben ansehen können noch in dem gegenwärtigen legislati
ven Stadium diejenigen Puncte in Nachstehendem eventuell
hervorzuheben bei welchen unter allen Umständen uns eine
Abänderung der Gesetz Vorlagen den Forderungen der Ge
rechtigkeit und Weisheit zu entsprechen scheint

Daran schließt sich eine Erörterung der Puncte welche
der Oberkirchenrath abgeändert zu sehen wünscht

Unter den Gesetzentwürfen welche dem Reichstage in
der bevorstehenden Session vorgelegt werden sollen wurde
früher auch ein Reichs Preßgesetz genannt und es wurde
hinzugefügt daß bereits der Entwurf zu einem solchen
Gesetz ausgearbeitet sei Wie jetzt die D R C vernimmt
sind in Betreff dieses Gesetzentwurfes zwischen dem preußi
schen Ministerium des Innern und dem Reichskanzleramt
Meinungs Differenzen ausgebrochen welche noch nicht
beseitigt sind und welche wahrscheinlich dazu führen werden
daß dies Gesetz in der bevorstehenden Reichstagssession

wiederum nicht zur Vorlage gelangen wird
Der Reichskanzler hat dem Bundesrath den Ent

wurf einer gemeinsamen Strafproceßordnung für das
Deutsche Reich mit Motiven zugehen lassen und beantragt
denselben einer nach Berlin zu berufenden größeren Kom
mission deren Zusammensetzung der Justizausschuß vor
nehmen soll zur kommissarischen Berathung zu unterbreiten

Das Reichskanzleramt beschäftigt sich angeblich
mit der Umgestaltung der Preußischen Hauptbank zur Reichs
dank Auch taucht das Gerücht wieder auf daß die Frage
der Abtretung des preußischen Eisenbahnwesens vom Han
delsministerium an das Reich von Neuem in Erwägung
gezogen sei

Die Wiener Neue freie Presse widmet am 24 d
M dem an den Fürsten Reichskanzler gerichteten Schreiben
Sr Majestät eine Besprechung und hebt dabei in warmer
Anerkennung hervor die bei einem Souverain unschätzbare
Eigenschaft die richtigen Männer zu wählen sie gewähren
zu lassen im Augenblick der Entscheidung nicht zu wanken
und großen Conceptionen bei der Durchführung confequent
zu folgen werde dem regierenden Deutschen Kaiser uicht
streitig gemacht werden dürfen In dieser Zeit und Ange
sichts dessen was sonst in der Welt vorgeht ist es ein
großes Verdienst daß ein BiSmarck ein Moltke überhaupt
möglich waren und walten könnten Selbst wenn Männer

Feuilleton
Ursula

Novelle von Karl Adalbert

10 FortsetzungO nein liebe Nanny erwiderte sie aber ich bin
thöricht und fürchte mich vor den nächsten Tagen Du
weißt über acht Tage ist die Hochzeit und am Mittwoch
giebt es einen großen Spectakel denn Mimili und Rosa
die Schmetterlinge wollen durchaus den Polterabend mit
einem Balle feiern

Run die Vorbereitungen werden nicht gar so schwie
rig sein erlaubte ich mir einzuwenden Wenn Fräulein
Ursula mir nur recht viel überlassen und nicht Alles selbst
thun wollte

Es war mir als ob ihre Augen feucht wurden indem
sie freundlich erwiderte

Ja meine Nanny Du sollst Dein redlich Theil ha
ben Noch heute Nachmittag wollte ich Dich bitten nach
Buchwerden hinüber zu fahren um vielerlei Einkäufe zu
machen die uns für die künftigen Diners und Soupers
nothwendig sind Beiläufig könntest Du auch dem Doctor
Giintber einen Brief bringen Ich soll ihn im Namen der
Mama zum Balle einladen

Aber ich dächte er habe bis jetzt noch gar keinen
Besuch bei der Kammerherrin gemacht bemerkte ich sehr
unberufener Weise

Gerade deshalb Er hat seine Karte bei ihr abgege
ben und da sie ihn während der Krankheitszeit nicht sehen
wollte muß sie ihm nun eine Höflichkeit erweisen Auch
hat sie ihn von andern Leuten rühmen hören und ist neu
gierig seine Bekanntschaft zu machen

Das war Alles ganz natürlich aber unwillkürlich
wurde auch ich verstimmt eben so wie Fräulein Ursula

In Buchwerden angelangt begab ich mich mit mei
nem Briefe in die kleine Juuggeselleuwohnnng des Doctor
Günther

Man wies mich in sein Empfangzimmer wo ich
einige Minuten wartete ehe ein Vorhang zurückgeschoben
wurde und der Doctor eintrat

Vermuthlich hatte er vorausgesetzt einen langweiligen

Patienten zu sehen denn als er mich erblickte erheiterte
sich sein ganzes Gesicht und er forderte mich freundlich auf
in sein Cabinet zu treten

Da sah es freilich anders aus als im Vorgemach
nichts von Thiergerippen und Wienschenbein Dagegen lagen
und standen Malerkasten und Malergeräthschaften aller Art
umher An der Fensterseite des Zimmers befand sich eine
Staffelet und vor derselben ein Bock von dem er sich wahr
scheinlich eben erhoben hatte

Wie er so vor mir stand in dem Kittel von grauer
Leinwand das blonde gelockte Haar nachlässig zurückwerfend
die Wangen geröthet und die Augen blitzend von dem Eifer
der Arbeit hätte ich ihn weil eher sür einen Künstler denn
sür einen ehrsamen Doctor Med gehalten

Sind der Herr Doctor auch Maler fragte ich ganz
erstaunt

Gelegentlich I Habe nur die alte Kunst hervorgeholt
zu einem Phantasiebilde sagte er mit einem Anflug von
Verlegenheit

Jetzt erst warf ich einen Blick auf die Staffelei
Was um des Himmelswillen entfuhr es mir wie

kommen Sie dazu Unser Fräulein Unica
Er wurde dunkelroth sah aber strahlend froh aus
Also Sie erkennen es liebe gute Nanny Ja ja

unser Fräulein Unica nennen Sie sie Ja das ist der
Name bei dem sie nennen sollte wer sie kennt Und so
gerade so sollte sie aussehen Kaum kann ich sie mir noch
anders vorstellen als in dieser Gestalt Selbst wenn sie
vor mir steht und ich auf sie herabblicke weigern meine

Augen sich das verschrobene Bild aufzunehmen Auf sol
chem Halse auf diesen Schultern würde das Haupt ruhen
so würde sie es tragen so der Arm und die wundervolle
Hand zu dem Ganzen passen O wie es mich freut daß
Sie es erkannten Ja Sie und ich wir kennen sie sonst
Niemand

Verblüfft stand ich da und wußte nicht was ich ant
worten sollte Ich wollte meinen Irrthum nicht eingestehen
aber da ich im Geiste die jüngere Schwester als das Origi
nal des Bildes vor mir sah konnte ich dieses um so we
niger der andern anpassen

Ja sagte ich ziemlich kleinlaut wie auch ihre äußere
Gestalt beschaffen sein mag an Geist und Gemüth ist sie
ein Engel

Das braucht nicht erst bewiesen zu werden belehrte
er mich Ich will aber daß man sie auch schön findet
wunderschön wie kein anderes Wesen fügte er in dem Tone
eines verzogenen Kindes hinzu

Ja Herr Doctor Sie und ich wollen es Und hier
ist ein Brief von Fräulein Ursula auf den ich Antwort zu
rückbringen soll Eine mündliche wäre ausreichend läßt
sie sagen

Er öffnete hastig Während des Lesens ward er roth
wie ein junges Mädchen und fragte mich ob ich Zeit hätte
zu warten

Ich versprach wieder zu kommen wenn ich meine
Einkäufe gemacht habe und ließ ihn allein

Abends brachte ich einen dicken Brief von dem Doclor

an Fräulein Ursula mit nach Hause und außerdem den
Bescheid daß er nicht mangeln werde der Einladung Folge
zu leisten

Sie öffnete den Brief nicht eher als bis sie Abends
allein auf ihrem Zimmer war

Wie gewöhnlich stand die Thür nach meiner Stube
offen und ich sah sie im Scheine ihres blauen Lämpchens
vor ihrem Schreibtische sitzen Forts folgt



dieser AU anderwärts vorhanden wären es würde ihnen
nicht vergönnt sein die Flugkraft ihres Genius zu be
thätigen Das kaiserliche Schreiben ehrt in gleicher
Weise den Verfasser wie denjenigen der es empfing

Mit Worten wie es hier geschieht hat noch nie seitdem
Kaiser und Könige die Welt beherrschen ein Souverän
seinen Premier ausgezeichnet Die Erörterung schließt

Auch die Tugend der Gerechtigkeit wird man einem
Fürsten nicht aberkennen dürfen der in solcher Weise anzu
erkennen und zu danken weiß

Aus verschiedenen Verfügungen an einzelne Jesuiten
geht hervor daß ihnen nicht gestattet ist ihren Wohnsitz
in folgenden Provinzen zunehmen Preußen Posen Schle
sien Westfalen uno Rheinland Eben so bleiben ihnen
die Residenzen Berlin und Potsdam nebst Umgebung ver
sagt Die Provinzen Hannover und Schleswig Holstein
wurden dem Superior der Kölner Jesuitenresidenz Rive
gleichfalls verschlossen während sie dem Rector des Schlim

mer CollegiumS Grafen Mycielski offen stehen Als
erlaubt scheinen demnach im Allgemeinen zu gelten die
Provinzen Brandenburg mit Ausnahme der Residenzen
Pommern Sachsen Hessen Nassau

Fürst Bismark ist wie die Schles Ztg hört
zur Veröffentlichung des allerhöchsten Handschreibens durch
den ausdrücklichen Befehl des Kaisers veranlaßt worden

In der Neuen Freien Presse lesen wir
Es steht zu hoffen daß der griesgrämige Pessimismus

welcher in der preußischen Presse bei Behandlung der letzten
Kabinetskrisen in so trostloser Weise zu Tage getreten
einer muthigeren Anschauung Platz machen wird Des
Königs trefflicher Brief an Bismarck wird ohne Zweifel
dazu beigetragen haben in Berlin die Atmosphäre gründlich
zu reinigen die sich so lange trübe und nebelhaft über der
inneren Politik Preußens gelagert hatte

Aus Dresden theilt man mit daß Dr Engel
Direct r des preuß statistischen Bureaus als Nachfolger
des kürzlich verstorbenen Dr Weinlig Directors der Abthei
lung für Industrie und Handel im sächsischen Ministerium
des Innern in Aussicht genommen sei

Leipzig 27 Januar Nach einer Meldung der
Deutschen Allgemeinen Zeitung haben von 91l Gehilfen
in den Offizinen der vereinigten Druckereibesitzer 314 heute
die Arbeit niedergelegt Die Uebrigen setzen die Arbeit fort

England
London 28 Januar Die von einigen Blättern be

hauptete vollständige Eintracht der bonapartistischen Partei
ist der Morningpost zufolge nicht vorhanden Die Partei
hat sich vielmehr in zwei Theile gespalten von denen der
eine sich um die verwittwete Kaiserin der andere um den
Prinzen Napoleon gruppirt Nach der Morningpost würde
der Letztere sich genau innerhalb der kürzlich bereits gemel
deten Linie halten und nichts weiter beanspruchen als die
Anerkennung und Ausübung seines französischen Bürger
rechtes in Folge dessen wäre aber auch jede Verständigung
zwischen ihm und der Kaiserin Eugenie und deren politischen
Freunden unmöglich

Der heutige City Artikel der Times meldet daß von
Deutschland wiederum Ordres auf Gold eingetroffen seien
der hierdurch verursachte Goldabfluß werde aber durch Sen
dungen aus Australien und anderen überseeischen Ländern
gedeckt werden ebenso sei ein baldiger Ersatz des für Spa
nien angekauften Goldes wahrscheinlich

Rußland
Warschan Wie der Russischen Welt aus Warschau

mitgetheilt wird i st daselbst die officielle Nachricht eingetrof
fen Kaiser Wilhelm werde im April d Js zum Geburts
tage des Kaisers Alexander nach St Petersburg kommen
In Folge dessen wird das in Warschau stationirte St Pe
tersburger Grenadier Regiment König Friedrich Wil
helm III dessen jetziger Chef Kaiser Wilhelm ist zu An
sang des April Monats nach St Petersburg berufen wer
den und während der ganzen Zeit des Aufenthaltes des
deutschen Kaisers daselbst verbleiben Das Regiment wird
aus Warschau nach St Petersburg im vollen Bestände
expedirt werden die erste Compagnie desselben aber sich zu

nächst nach der Station Wirballen begeben um als Ehren
wache den deutschen Kaiser zu empfangen In Folge einer
hierüber bereits getroffenen Anordnung werden gegenwärtig
alle zum Ausmarsche des Regimentes von Warschan nach
St Petersburg erforderlichen Anordnungen getroffen

Ans Halle und Umgegend
Halle 29 Januar

Auch das Leipziger Tageblatt schreibt nun Mit
Ostern verläßt einer der Privatdocenten der philosophischen
Facultät Dr Hugo Schuchardt unsere Hochschule
Derselbe seinem Fache nach Romanist hat einen höchst
ehrenvollen Ruf an die Universität Halle erhalten und
angenommen Er tritt von Ostern ab in die dortige philo
sophische Facultät als ordentlicher Professor der romanischen

Sprachen und Literaturen ein
Die Sp Ztg schreibt Friedrich Schaper der

Sieger in der Concnrrenz für die Errichtung eines Göthe
Standbildes in Berlin ist ein noch junger Mann der
seinen Erfolg in gleicher Weise einer seltenen Begabung
und einem nicht minder seltenen Fleiße verdankt Herr
Schaper zählt 34 Jahre in Alsleben Grafschaft Mans
feld geboren verlor er frühzeitig seine Eltern und fand
Aufnahme in dem Hause des Grafen Kielmansegge zu
Halle wo er eine sorgliche Erziehung genoß Seine künst
lerischen Studien machte er als Schüler des Prof Alb
Wolf Schon einmal bei der Concnrrenz für das Uhland
Denkmal war er nahe daran den Preis zu gewinnen
seine Skizze wenigstens erfreute sich der Anerkennung aller

U4

seiner Kunstgenossen Der Künstler begiebt sich bevor er
an die Ausführung des Göthe Denkmals geht nach Italien
um dort an großen Meisterwerken seiner Kunst noch Stu
dien zu machen die er für die ihm gestellte Aufgabe ver
werthen wird

Die Verhandlungen des hier in Halle vom
1 bis 4 October 1872 abgehaltenen sechszehnten deutsch
evangelischen Kirchentags und Congresses für die
innere Mission sind jetzt im Verlage von I Fricke
Weidenplan 2 b erschienen Preis 24 Sgr und enthalten
das Referat 1 des Staatsministers a D von Beth
mann Hollweg über die Aufgabe des Kirchentags in
der Gegenwart 2 des Professor Dr G Banr über die
evangelische Kirche und der Staat im deutschen Reiche
3 des Freiherrn v d Goltz über die Mitwirkung der
evangelischen Kirche bei Lösung der ländlichen Arbeiter
frage 4 des Seminar Daeclor I r Schneider über
den Lehrermangel eine Gefahr für das deutsche Volksleben
Von den während diesen Tagen gehaltenen Predigten
sind gedruckt und ebenfalls bei I Fricke erschienen Die
Eröffnungspredigt des Generalsuperintendenten L
Schultze über Mein Reich ist nicht von dieser Welt
2 Sgr 2 Wie dünket euch um Christus Abendpredigt
von Lic Nesselmann 2Vs Sgr 3 Das Gesicht des
Propheten Licht für die Gemeinde Predigt über Jes 6
von Hofprediger W Banr 2 Sgr

Die Abendpredigt des Pastor Pank in Berlin wird
in den Pastoralblättern früher Gesetz und Zeugniß von
Leonhardi und die Abenvpredigt des Ober Conststorialrath
I r Kögel in der dritten Sammlung der Predigten Lasset
euch versöhnen mit eurem Gott erscheinen während uns
von der Abendpredigt des Superintendenten vr Romberg
in Wittenberg nichts bekannt geworden ist

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 3t Jan
Treuman von Sachsen

Sprechsaal
Da wir im Sprechsaal ein Mal auf den Jägerplatz

zu reden gekommen sind so möchte doch auch über einen
recht schlimmen Fleck dieses Platzes hier gesprochen werden

Es ist dies die wunderbare sumpfige mit Häringsge
rippen Kartoffelschaalen und sonstigen Speise Ueberresten
sporadisch belegte Stelle an der Ecke der vortretenden
gelben Wand welche überschritten werden muß wenn man
in den Fußweg an Friedels Grrten eintreten will

Wie ist es möglich daß die Anwohner sich einen
solchen Fleck mitten auf der Straße aussuchen dürfen um
sich des Inhalts ihrer Geschirre aller Art zu entledigen
von wo aus dann wenn s Glück gut ist ein Theil nach
dem 2V Schritt entfernten Kanalloche läuft das Uebrige
verduftet und verdunstet im Winter aber zu einem lieb
lichen Eisberge zusammenfriert der dann beim Aufthauen
allmälig seine mobiliverdende Feuchtigkeit wochenlang an
die Umgebung abgiebt

Wo steht es geschrieben daß die Straßen zu Ausguß
stätten stüsssigen Unraths gemacht werden dürfen

Provinz
Se Majestät der König haben dem Hauptkassen

Rendanten der Francke schen Stiftungen Rech nungs Rath
Ludwig zu Halle den Rothen Adler Orden vierter Klasse
dem Schullehrer und Küster Beuche zu Peissen im Saal
kreise dem Schullehrer Mietzschke zu Werchluga Kreis
Schweinitz das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Sondershausen 28 Januar In heutiger
Aufsichtsrathssitzung der Thüringischen Bank wurde die
Dividende pro 1872 auf 14 per Cent festgesetzt

Man meldet aus Langensalza 25 Januar
Einen der modernen Schurkenstreiche der grausigsten Art
haben auch wir zu verzeichnen Am 19 d M kurz vor
Ankunft des Frühzuges ist dicht vor dem hiesigen Bahnhofe
eine ganze Strecke des Bahngeleises mit Hacken Stämmen
und Steinen belegt gefunden worden Die Sorgfalt mit
welcher diese Banditenarbeit bewirkt war läßt nicht den
geringsten Zweifel darüber aufkommen daß damit eine Ent
gleisung des Zuges bezweckt wurde Aus die Entdeckung
der Verbrecherseele hat die Direction der Thüringischen
Eisenbahngesellschaft eine Belohnung von Hl ausgesetzt
Bedauerlich und merkwürdig zugleich bleibt es daß es bis
jetzt noch nicht gelungen ist auch nur einen der zahllosen
Attentäter in tiassranti zu ergreifen oder doch wenigstens
zu ermitteln

Gerichtssaal
Petersburg 24 Januar Prozeß Netschajew

Die allgemeine Aufmerksamkeit aller Klassen der Bevölkerung
ist dem Prozeß Netschajew zugewendet der am 8 Januar
alten Style vor dem Moskauer Bezirksgericht zur Ver

handlung gekommen ist Ssergej Gennadjewitsch Netschajew
Schujascher Kleinbürger seines Berufs Kirchspielslehrer
bekanntlich des Mordes des Studenten Iwanow angeklagt
spricht von vornherein jedem russischen Gericht das Recht
ab über ihn zu Gericht zu setzen Der Vorsitzende P A
Deier unterbricht N in seiner Auslassung worauf der An
geklagte mit stark erhobener Stimme erwidert Herr Prä
sident ich bin Emigrant ich habe aufgehört Unterthan des
russischen Kaisers zu sein Die Formalitäten Ihres Ge
richtsganges haben sür mich keinerlei Bedeutung der An
geklagte wird auf Befehl des Vorsitzenden abgeführt dabei
fährt derselbe nun noch lauter fort ich würde es als
schimpflich für mich betrachten wenn ich es zuließe über
mein Verhalten hier aburtheilen zu lassen bei diesem
Wort wurde die Thür hinter dem Angeklagten geschlossen
Im Publikum zeigt sich eine große Bewegung und der all
meine Ruf war vernehmbar Hinaus mit ihm fort l Der
Vorsitzende ersucht das Publikum sich jeder Beifalls oder
Mißfallsbezeugung bei Strafe der Räumung der Tribünen

zu enthalten Das Gericht erkannte es hierauf für zulässig
zur Verhandlung der Sache zu schreiten auch ohne formelle
Vergewisserung darüber daß der Angeklagte wirklich Net
schajew ist Von den vorgeladenen Zeugen war nur einer
erschienen vier davon befinden sich als zur Zwangsarbeit
verurtheilc in der Verbannung Nach Entfernung des einen
Zeugen aus dem Sitzungssaale wird der Angeklagte wieder
hereingeführt Auf die Frage des Vorsitzenden ob er von
dem ihm zustehenden Rechte der Ablehnung des einen oder
des andern Geschworenen Gebrauch machen wolle erklärt
der Angeklagte mit erhobener Stimme Alle Formalitäten
des russischen Gerichtsverfahrens haben für mich keinerlei
Bedeutung Der Angeklagte wird hinausgeführt in der
Thür schreit er Ich yabe aufgehört Sklave Eures De
spoten zu sein I Es lebe die Landesversammlung I Vor
Vereidigung der Geschworenen legte der Vorsitzende noch
alle Rechte und Pflichten der Geschwsrenen näher dar
darauf wurden die Anklageakte verlesen Nach langer Ver
handlung wurde der Mörder Netschajew zu zwanzigjähriger
Zwangsarbeit und lebenslänglicher Jnternirung in Sibirien
nach verbüßter Strafe verurtheilt

Vermischtes
Zabern Der Redaction des Zaberner Wochenblatts

geht ein Brief eines Rekruten an seine Eltern zu den wir
hier wörtlich abdrucken Mainz den 1t Jänner 1873
Liebe Eltern Ich will Euch zu wissen thun wie es bei
mir zugeht Ich bin wirklich in einer schönen Stadt
Mainz genannt Als wir von Hagenau abgefahren sind
fuhren wir gerade dieser Stadt zu und auf der Reise ge
fiel es mir ganz gut denn ich habe immer freundliche Ge
sichter gesehen Mainz liegt ganz nahe am Rhein Ich
hätte nicht geglaubt daß in Deutschland so gute Leute sind
denn bei uns wurde immer geschimpt über die deutschen
Völker daß sie so unbarmherzig und böse sind Ich habe
es nun erfahren daß ihnen solches nur zum Scherz und
aus feindlichem Neid nachgeredet wird Unsere Vorgesetzten

sind gar nicht so rauh mit uns und es ist ihnen
scharf verboten uns zn schlagen oder zu mißhandeln
Wenn wir spazieren gehen in der Stadt so werden wir
gegrüßt von jedem Einwohner der bei uns vorübergeht
Zuweilen nehmen sie uns auch mit in ihre Wohnungen
und schenken uns ein Glas Wein ein Wir kriegen alle
Tage dreimal zu essen Morgens nm sechs Uhr den Kaffee
welchen wir aber bitter trinken müssen Mittags bekommen
wir Fleisch und sonst was und Abends wieder Kaffee wenn
man es gewöhnt ist geht S ganz gut Wir exercieren täglich
sechs Stunden Am Morgen drei und Nachmittag drei
Stunden Sonst gibt es nicht viel Neuigkeiten Ich endige
mein Schreiben indem ich Euch sage daß ihr Euch nicht
sehr um mich bekümmern mögen denn es geht mir gut
Euer getreuer Sohn I G

Leipzig 28 Januar Dem Gnoßen Nach der Leip
ziger Carneval Gesellschaft ist von Ferdinand Freiligi i
folgende poetische Antwort zu Theil geworden

Dem Großen Rath der Leipziger Carneval
Gefellfchaft

Dankbare und erfreute Erwiderung
Ein Brief aus Leipzig Ei wie groß

Und bauschig Was nur birgt sein Schooß
Was bringt er mir bös oder gut
Vielleicht gar ist s ein Doctorhut

Ein Philosophenhut als Pfand
Daß ich zu Weisheit und Verstand
Nach sechzigjähr ger Narrethei
Vor Thorschluß noch gekommen sei

Laßt sehn Das Siegel auf Klingling
Ja so das ist ein ander Ding
Am Pleißestrand der Musen Sitz
Spendirt mir eine Schellenmütz

Schon trag ich ehrbar die von Köln
Dazu nun auch die Ltipz ger Schell n
Harmonisch läuten Ost und West
Auf meinem Haupt zum Narrenfest

Und fchültt ich ernst des Hauptes Moos
Da gehl erst recht das Läuten los
Sei S drum Vin ich doch herzlich gern
Eu r Ehrennarr verehrte Herrn

Und send Euch Gruß und send Euch Dank
Und wünsch Euch Lust und guten Schwank
Und sreud ge Fehde allermeist
Mit Allem was da Rückschritt heißt

Rückschritt und Krebsgang pereant

Darauf ihr Männer Wort und Hand
Die Zeit wird bös der Krebs kriecht an
Nun denn ihr Pritschen drauf und dran

Stuttgart 15 Januar 1873

Für die am Ostseestrande Verunglückte
Gesammelt beim Ball der Gold und Silberarbeiter

von H Walter 2 H 25 Hr K Ungenannt 1l
Wr 1 Summa 13 25 k H Transport der
26 Bekanntmachung 3t 4 11 Hr 4 Summa
i tik tt Hl 10 z

Fernere Beiträge nehmen wir nnr noch bis znm
Schlüsse dieses Monats an

Sine Speeialübersicht wohin das Geld gesandt
folgt in den nächsten Tagen

Halle den 29 Januar 1873
Nie Erpedition des Halleschen Tageblattes

Krane Verein znr Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 30 Jannar Abends k Uhr im Saale

der Volksschule Vortrag des Herrn Professor Drohst
über Egmont

Billets zu 1 H und zu lt bei Herren Schrödel

k Simon Der Borstand
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Quittung und Dank
An Geschenken zur Weihnachtsbescherung für arme

Kinder der Volksschule sind bei dem Unterzeichneten einge
gangen von Fr Ccm R R 30 1 Kttid 4 Pack Lichte
Fr Geh R C eine Parthie getragene Kleidungsstücke
B 3 LA Fr M eine Parthie Pfefferkuchen Fr Hauptm
D 1 Fr G 2 LA Hr Dir A 1 LA Fr C F
2 Mädchenröcke Fr Dir R eine Parthie getragene Klei
dungsstücke Gebr I 2 St Nessel Frl I 2 A Fr
Pastor H eine Parthie neuer Kleidungsstücke Hr Er
3 H 1 Herrenrock Hr Justizr Gl 5 A Fr Gräfin
v S 5 G Hr D eine Parthie Kleidungsstücke Frl A
P 1 Fr Dir B 2 Märchenkleider Hr vr G 2H
Hr F F 5 H Hr Rath G 1 Herrenrock u 2 Westen
Fr Oberbürgermftr v V 3 LA und eine Parthie getr
Herrenkleider Hr Dr M 1 u 1 Weste Hr Prof
Dr G 1 H Fr Super H 1 LA Fr Justizr I I H
Hr Kaufm H Zeug zu Knaben und Mädchenkleidern

Hr Buchb W S eine Parthie Schreibmaterialien Fr
H 1 LA Fr Räth R 1 Herrenhose Fr B 4 LA Fr
Sch 29 Hr Hr Rent Bl 19 LA Fr Dr A eine
Kapuze und 1 Shawl Hr Kaufm H 5 LA Hr Ger R
B 1 LA Fr Prof G 1 P Stiefeln u 1 Mantel Fr
Jnsp Tr 1 LA Hr O M 1 LA Fr G 3 P woll
Strümpfe u 2 Tücher Fr Geh R Kr 29 P wollene
Strümpfe Ungen 2 LA Frl H 4 Shawls Fr Cons R
Th 5 Schürzen und 3 Tücher E N 1 Ungenannt
1 LA Hr Dompr Dr Z 4 LA Hr W S 3 neue
Knabenanzüge 1 Jacke und 3 Mädchenmäntel Fr vr H
2 Hr M K 1 Parthie getr Mädchensachen Frl
St 2t H Hr Jä 35 Ellen Leinewand Hr Hauptm
v S 1 LA Hr D eine Parthie Honigkuchen v Fr
Fr 2 LA Frl A 1 LA Hr Amtm G 2 LA Hr W
H 3 LA Hr Amtm B 2 und 3 P w Strümpfe
Hr Prof Dr K 5 LA Fr Amtm G 1 LA u 1 Hut
Fr vr K eine Parthie getr Kleidungsstücke

In Folge der reichlichen Geschenke konnte 175 armen
Kindern eine Weihnachtsfreude bereitet werden welche mit
dem Unterzeichneten hierdurch den freundlichen Gebern den
herzlichsten Dank aussprechen Marschner

Der Frauen Verein zur Gnstav Molf Stistnng
hält Dienstag den Februar Nachmittags 3 Uhr in der
Anstalt des Frauenvereins für Armen und Krankenpflege
am Martinsberge eine Generalversammlung zu welcher
die Mitglieder hierdurch eingeladen werden

Der Vorstand

Wohlthätigkeit
Vier Thaler Geschenk gesammelt beim gestrigen Mas

kenball der Glauchaischen Schützengesellschaft für vier arme
Kranke der Vorstadt Glaucha wurden durch Herrn Zim
mermeister Zabel heute zur Armenkasse gezahlt und wer
den der Bestimmung gemäß verwendet werden

Bekanntmachung
Die städtische Einkommensteuer Rolle für dieses Jahr liegt von heute ab zur Ein

sicht acht Tage in unserem Steuer Büreau aus wonach demnächst die Frist zur Anbringung
der Reklamationen abgemessen wird

Halle den 28 Januar 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Schnee und Eis kann abgeladen werden
1 aus dem durch Zusülluug der Gütgensgrube gewonnenen Terrain
2 in der Halle

und zwar auch an diesen Orten nur an den durch eine Tafel
bezeichneten Stellen

Halle den 29 Januar 1873 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Interessenten der Magdeburg schen Land Feuer Societät werden hierdurch be

nachrichtigt daß zur Deckung der Societäts Ausgaben im II Semester pr von jedem Hun
dert der Versicherungssumme ein Beitrag von

2 in 1 Classe
2 A 8 in 2 Classe
6 8 4 in 3 Classe

erforderlich ist und daß die Erhebung dieser Beiträge innerhalb der nächsten 4 Wochen
ersolgen wirv

Die Beiträge der Interessenten betragen im Ganzen 3533 LA 14 A 6
Halle den 4 Januar 1873

Der Kreis Femr Societäts Director Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Bekanntmachung
Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes denen die Militair Stamm

Rollen in den nächsten Tagen zugchen sollen werden hierdurch angewiesen die im 6g
der Militair Ersatz Jnstruction für den norddeutschen Bund vom 26 März 1868
Beilage zum Amtsblatt äs 1868 Stück Nr 17 vorgeschriebene Aufforderung zur An
meldung der nach 58 loe oit in die Stammrolle aufzunehmenden Militairpsüchtigen zu
erlassen und in dieser Aufforderung die am besten durch öffentlichen Ausruf resp Aushang
in den Wirthshäusern bewirkt wird ausdrücklich darauf hinzuweisen daß Militairpflichtige
beziehungsweise Eltern Vormünder Lehr Dienst oder Biodherren welche die An
meldung unterlassen nach 176 der Militair Ersatz Jnstruction in eine Geldstrafe bis
zu w Thlr resp verhältnißmäßige Gefängnißstrase verfallen Die Bestimmungen über
die Aufnahme der Militairpflichtigen in die Stammrolle sind in den ZZ 58 und 59 loo
oit enthalten Indem ich hierauf besonders Bezug nehme bemerke ich noch daß aus den
Geburtslisten welche den Magisträten und OrtSbehördm von den Herren Geistlichen zuge
fertigt worden sind alle im Jahre 1853 geborenen Individuen welche sich noch am Leben
befinden in die Stammrolle zu übertragen sind

Die vervollständigten Stammrollen sind mir bei Vermeidung der Abholung durch
expresse Boten auf Kosten der Säumigen längstens bis zum

8 Februar er
zurückzureichen

Halle den 24 Januar 1873 Der Kouigl Landrath des Saalkreises
C von Krosigk

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen die nachstehenden dem Fleischer Chri
stian Ferdinand Geuthe und dessen Ehe
frau Friederike Wilhelmine geb Stöbe zu
Döllnitz gehörigen im dasigen Grundbuche
unter Nr 62 eingetragenen Grundstücke

Ein Haus mit Hof Schmiede und den
Planstücken Nr 26b im Reidenfelde von
3 Morgen 1 LjRuthe Nr 79 auf dem
Walpurgisanger von 1 Morgen 21
lüRuthen

L Das Planstück Nr 26a im Reidenfelde
von 9 Morgen 15 LZRuthen früher
Flur Döllnitz Nr 135

wovon das Haus Scheune und Schlacht
haus mit 3V LA Nutzungswerth die Acker
pläne von 3 Hectaren 5S Ar 5t lUM
mit 28,95 LA Reinertrag jährlich veran
lagt sind

am 19 März d I Vorm 11 Uhr
im Thömsgen schen Gasthose zu Döllnitz
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 2V März d I Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die Auszüge aus der Gebäude u Grund
steuer Mutter Rolle sowie beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes können in
unserm Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen
werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 21 Januar 1873
Köuigl Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
Holtze

IÄG

Wäsche im Hause zu plätten wird ange
nommen Zu ersr in d Exped d Bl

Vor dem Rannischen Thor ist das Hans
Nr 9 Herrn Theodor Pretzler gegenüber
zu vermiethen Näheres Schmeerstraße 23

Eine Werkstatt mit eingerichteter Feuert
anlage zu vermiethen 1 April

kleine Schloßgasse 5
Auch wirv daselbst ein Mitbewohner zu

einer kleinen Stube gesucht
Zwei Wohnungen an ruhige Miether im

Preise von 139 n 149 LA per 1 April zu
beziehen Das Nähere in der Annoncen Ex
pedition von Haas eu stei H V ogler hier

Eine Wohnung Stube Kammer Küche
zu vermiethen Brunnengasse 11

Eine fein möblirte St u K zu vermie
then gr Ulri chsstr 59 im H andschuhgesch

Möblirte Stube mit Bett 1 Februar zu
beziehen Klausthor Vorstadt 8 part

Möblirte Stube sogleich zu vermiethen
Rannisch e stra ße 5 3 Etage

Fein möbl Stnbe sofort zu vermietheu
Geiltstratze 57

Möbl Stube ist an einen Herrn zu ver
miethen Niemeherstr 6 2 Tr

Mö bl St ver m 1 Febr Trödel 14 I
Anst Schlafstelle offen Zapfenstr 29
Ein anständ Herr findet Logis mit Kost

Brunnenplatz 5 1 Tr
Ein Laden zur Filiale für ein Leipziger

Mannfactnr und Modewaaren Geschäft wird
in Halle a/S am Markt oder in dessen Nähe
in freqnentester Lage zu miethen und sofort
zu beziehen gesucht Adr werden bei Herrn
A Pröpper in Halle a/S am Bahnhof 8
entgegengenommen

Ein möblirtes Zimmer wird sofort zu
miethen gesucht Gef Ant räge in d Exped

Ein gold Manschettenknopf gefunden Ab

zuholen Brunnenplatz 5 1 Tr
Einen Gummifchnh verloren Abzugeben

Brüderstr 13 1 Tr

Gutes Kerneis nimmt jedes Quantum an
u zahlt bis auf Weiteres für den Etr 4 A,

Die Hallesche Actienbrauerei
E Michaelis 6c Co

Avsen Reis braune Mehl n vrauueWries Suppen
in Tafeln ä V Pfd zu 6 Teller für 2 aus der Fabrik von 8vI vIIvr in
Hildburghausen die bereits überall eingeführt und die günstigste Aufnahme gefunden haben
in Zeit von 5 19 Minuten laut beigedruckter Gebranchsvorfchrift ohne Zuthat als
lochendes Wasser herzustelle empfehlen zur geneigten Abnahme hiermit bestens

6 Schubert E F Jenlzsch Max Engan A Hupe Aug Fahlberg
Carl Brodkorb jun Herm Lincke F W Volck F A Hüuiche in Halle a S

Eine zweiflügliche Glasthür sucht zu kaufen
Brüderstraße 13 2 Etage

MW Thlr gute Hypothek werden zu
cedilen gesucht Lindenstraße 4

Ein Bücherschrank mit Glasthüren wo
möglich in Mahagoni ges Adr in d Exp

1 gebrauchte Decimalwaage 15 2V
Mr Tragkraft 1 Doppelpult sowie ein
einspänniger Rollwagen werden zu kaufen

gesucht K okl Steinstr 5

Eine sehr geräumige Baustelle mit Einfahr
mitten in der Stadt ist zu verkaufen Näh

Thalgasse 6 part
Zur Errichtung eiuer Schweiueschläch

terei wird hier am Platze ein geeignetes
Grundstück zu kaufen oder auch paffende
Räumlichkeiten zu pachten gesucht

Offerten unter L F 2546 in der An
noncen Expedition von Rtu alt si
in Halle a/S erbeten

Empfehlung
Das echte Glöckner sche Heil und Zugpflaster mit dem Stempel

U kinxeUmrat für offene aufzugehende zertheilende erfrorene ver
braunte wie syphilitische Leiden trockene und nasse Flechten Hühneraugen
Frotzballen Gicht Reißen Drüsen c c

Zu beziehen k Schachtel 2 /z in der Löwen Apotheke in Halle

Einen Kellner sofort gesucht
im Gasthof znm Schwan

Ein ordentlicher kräftiger Arbeiter in eine
Stärkefabrik gesucht Geiststr 25

Ein Mann der bereits in einer Mine
ralwasserfabrik gearbeitet hat findet dau
ernde Arbeit bei Greller alter Markt 25

Einen Lehrling sucht zu Ostern
J Breinig Schneiv ermstr kl Steinstr 5

Einen Lehrling wünscht
F Breter Schuhmachermstr Domplatz 6

Ein kräftiger Laufbursche welcher Schul
kenntnisse besitzt kann sich melden in der
Annoncen Expedition von I Barck H
Comp gr Ulrichsstr 47

Ein ordentliches Dienstmädchen mit guten
Zeugnissen versehen findet zum 1 April

Stellung Wuchererstr 6
Aufwartung gesucht Wilhelmsstr 11 I
Aufwartung fof ges Wilhelmsstr 5 III
Im Schneidern geübte Mädchen sowie

junge Mädchen welche das Schneidern gründ
lich erlernen wollen finden Aufnahme

Trödel 14 1 Tr
Für ein junges Mädchen von 15 16 Jah

ren welches das Weißnähen erlernt hat wird
I April ein leichter Dienst gesucht Näheres

gr Steinstraße 19 2 Tr

Ein kl Zwergpudel weiß mit gelben
Ohren und gefleckt auf den Namen Bellt
hörend kam abhanden Vor Ankauf wird
gewarnt Der Wiederbringer erhält 2 Thlr
Belo hnung gr Schlamm 6

K l br Hund zugel Bahnhofsstr 3
1 Ktndergummischuh verl Abzugeben

alte Turnhalle 3 Et

Familien Nachrichten
Unsere am 27 d M in Leipzig vollzogene

eheliche Verbindung zeigen ergebenst an
Rokert Tauchnitz
Marie Tauchnitz geb Hennig

Halle den 29 Januar 1873

Todes Anzeige
Allen Verwandten Freunden und Bekann

ten statt besonderer Meldung die Kunde daß
meine Ehefrau Lonise Hamann geb Fröbe
gestern Nachmittag gegen 4 Uhr nach langem
Leiden gestorben ist

Reiuhold Hamann Maurer

Hallesche
Turner Feuerwehr
Freitag den 31 Januar Ab 8 Uhr

UebungRathshof

Königliche meteorologische Station
28 Januar 1873

Stund Luftdr
Par Lin

Dunstdr
Par Lw

R tat
Feucht
Proceut

Lustw

N Brad

Morgs 6
Mittag 2
k s 10

MitttZ

336 51
335,75
335 33
335,8

1,38
1 70
1 36
1 48

83
94
S1

9

2 0

1 2

3 2
2 1

0

01
02 j
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Bekanntmachung
Ich beabsichtige meine sämmtlichen bestehend aus wollenen

Hemden Herren n Damen Unterbeinkleidern Jacken Shawltüchern Shäwlchen
Fanchons auch eine Parthie Corsets zum Selbstkostenpreis zu verlausen

4 rl Ar I i s ni Schmeerstr 44

Mit den znr Conenrsmasse der Rtieri r ernoch vorhandenen Biervorräthen soll
möglichst bald geräumt werden ich bin deshalb ermächtigt bet Entnahme grö
ßerer Quantitäten von mindestens 5V Hektoliter auch einen verhältnitzmiiszig
grotzen Rabatt zu bewilligen welcher mit mir bei der Bestellung zn verein
baren ist

Der Massen Verwalter
Rechts Anwalt

Frische holländische Flnszkarpsen Schleien und Brassen in
vorzüglich großen Exemplaren empfing und empfiehlt

die Fischhandlung von am Markt
Frischer Schellfisch traf soeben wieder ein

in der Fischhandlung von am Markt
Unter heutigem Datum eröffne ich eine
Wasch und Flecken Reinigungs Anstalt

Die Garderobe wird zugleich reparirt und gebügelt uud wird dadurch wie neu
hergestellt wozu ich als Schneidermeister um so mehr in der Lage bin Um recht
zahlreiche Austräge bittet

kl Klausstr Z

Etablissements Anzeige
Einem auswärtigen und diesigen hochgeehrten Publikum die erge

benste Anzeige daß ich mich Hierselbst gr Ulrichsstraße 31 als
Tischlermeister placirt habe und bitte vorkommenden Falls mich mit
Austrägen gütigst beehren zu wollen indem ich bestrebt sein werde das
mir zugewendete Vertrauen durch solide und preiswürdige Arbeit zu

rechtfertigen Hochachtungsvoll
Tischlermeister

gr Ulrichsstraße 31

I S 7 TII rä68 VMWektilS tzdiwäes

t li
von

Dr Laus vou Lül0
Lillkts 7 U Iiuinörirten kt 1 Mir XU lüolit numsrirtöll a 25 8 r sillck

in äsr NuMÄlisManäiuliA von It Kitrmroclt xu

Itii R8 et riiar lim 7 Illir

In ivr V IK 8vI uIvvlril nur ein roneert ZeMben
Nariv RondeUi

8iKiwr
Fräulein von 8o iaik

kisnistin aus Lt kstsrsdur
8ivori und 1 äv

IZillotverlvilus tSZIiok vom 13 Februar in äer Uusi Iieiüiauälun vo
ll XillUllOltt V0 auek vollst näi s ro rg mms ZIU dg dsn sillä

r iss 6er Uuinsrirw 8it v iw Laale a 1 I klr uuä 1 klr

Mk GtMtilidk in Hallt
Donnerstag den 30 d Abends 8 Uhrj

im Saale des Herrn Sandmann gr Brau
hausg asse 9 Vortrag vom Pred Reichenb ach

r Ii0lil Restauration
Donnerstag Abend Pökelknochen mit

Meerrettig und Sa uerkohl

ger Aale trafen wieder ein bei

Brüderstratze 4

Amer Aepsel Schnitzel und Birnen
empfiehlt Zruii l vrxBrüderstras e 4

Prima Magdeb Sauerkohl

Am 4 Februar u an den folgenden Ta
gen werden die von dem Herrn Regierungs
rath Koch Mersebnrg Herrn Prof Richter
Eisleben und mehreren Anderen nachgelas

senen Bibliotheken ältere und neuere vor
zügliche Werke aus allen Wissenschaften
enthaltend nebst Mnsikalien Kupferwer
ken Stahl u Kupferstichen in dem Bü
cher Auctions Locale kl Steinstrahe 6 von
Nachmittags 2 5 Uhr durch die verpfl
AuctisnScommissarien I F Lippert und
M Niemeyer öffentlich gegen baare Zahlung
versteigert

Der Catalog ist in dem AuctionSlocale so
wie in der Lippertschen Buchhandlung alter
Markt 3 zu haben

Kl Steinstratze 5 1 Treppe hoch links
steht ein euer verschließbarer eiserner
Weinschrank zu

Isl Flaschen
zum Verkauf

in den verschiedensten Qualitäten und
bestsitzenden vortrefflichen Fayons empfiehlt

HVill HValter LeiMgerstr 82
Neue Damen Masken billig zu verMiethen

kl Ulrichsstr 25
Pelzmützen 1 A Pelzkragen a t A

5 Bettstück desgl Schülershof 2U
400 Thtr Kassengelder sind sofort oder

später gegen genügende Sicherheit auszuleihen
Auskunft ertheilt A G Berger

Rendant der Schneider Sterbe Kasse
Schmeerstrahe 13

Eine Ladeneinrichtung sowie eine Bett
federureiuiguugsmaschiue sind billig zu
verkaufen Lindenstraße 4

iener Aitr Mk
beeilt

aus

nton Drvker 8 örsuvrei

Liedertafel
Unfern Freunden zur

Nachricht daß unser

Uaskvndall
den N Febrnar in der

stattfindet Der Borstand

Stadt Theater
Donnerstag den 3l Januar

Letztes Gastspiel der kaiserl russ Hofschau
spielen Frau Hedwig Niemann Raabe l

Aschenbrödel
Lustspiel in 4 Aufzügen von Benedix

El friede Frau H edw ig Niemann R aabe k

Neues Theater
Donnerstag den 3l Januar

Der Pariser Taucheuichts
Lustspiel in 3 Aufzügen von Dr Töpfer

Ein gut erhaltener Korbschlitten billig
zn verkansen bei

gr Schlamm 3
Ein neuer mah Consoltifch und ein desgl

Spieltisch sind billig zu verkaufen
Louifenstraße 12 1 Tr

Spreu Abharke und ca 2 30V Ctr
Grummet zum Verkauf im

grünen Hof
Ein fettes Schwein verk Oderglaucha 16

Ein Schwein u Hühnerhähne verk Unterberg 5
Auch ist das 1 Logis sogl zu beziehen

Den Mi er lim eil Halle 1 8 ete
betreff

Die für die neue Auflage des ül rvr s liir l
Hallv wr vermuthlich in den nächsten zwei Jah
ren nicht wieder neu aufgelegt wird bestimmten

bitte ich freundlichst mir recht bald einzusenden wo sol
ches noch nicht geschehen Es liegt dies im Interesse
der verehrl Inserenten da die Anzeigen diesmal nach
den einzelnen Gewerbszweigen alphabetisch geord
net werden die verschiedenen Empfehlungsanzeigen be
stimmter Branchen also hintereinander folgen sollen

Ergebenst

große Märkerstraße Nr 2A

NU MüUers K II V
Sonntag den 2 Februar

ck V i K rOIiiIl 8
unter ZUitmirkum kier 5tak t Theater CapM

Billets Stück 3 sind vorher zu haben bei Herrn C Kitztng Schmeerstr
lerrn C Meyer gr Schlamm l und Herrn G Rühlemann Königsplatz 7
nsang 8 Uhr Programm an der Kasse Vntr e an der Kasse 4 Sgr

Nach dem Concert II

Sonntag den Z Februar rLücken Nilll
Anfang 6 i/z Uhr

Eutr e Herreumaskeu 7 Damenmasken 2 Herren ohne Maske 5 H
Karten sind vorher im Locale und beim Tanzordner Damm Fleischergasse 33 zu haben

die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Montag den 3 Februar 2873

9rMvr MMMII
i ilüissi l IZvIIv vnv

Zur Aussührungg kommen u A
Circus 5iolMt Krone it seinem sjtirtequiil

Unterhaltungsmusik von der narrischen Capelle

die große Riesendame aus Florenz Zahr alt
00 Pfd schwer 3 m groß

IZoinii somie HIssken sink im Lokale zu ljuven
Maskenbillets für Herren 10 Sgr für Damen i Sgr

Zuschauerbillets zur Parterreloge 5 Sgr zur Gallerte 3 Sgr u Mitgliedskarten
find vorher bei Herrn C Müller Hulgeschäft Leipzigers 5 u Abends an der Kasse zuhaben

Eingang vom Königsthore aus MZU
Saaleröffnung Uhr Ausaug V Uhr Der Vorstand
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